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Anlage 1  

 
 

Name: ………………………………………………… 

Straße: ………………………………………………..  

Ort: .……………………………………………………  Datum: ………………….. 

 
An die  
Gemeinde Lemwerder 
über 
Quartiersmanagement Eschhofsiedlung  
Eschhofstraße 17  
27809 Lemwerder 

 

Antrag auf Förderung durch den Verfügungsfonds 
des Soziale-Stadt-Gebietes Eschhofsiedlung 

 

 

 

Antragsteller/-in  

Ansprechpartner/-in 
(falls abweichend) 

 

Institution  

Adresse  

Telefon (tagsüber)  

E-Mail-Adresse  

Beschreibung des geplanten Pro-
jektes unter Benennung der Ziele 
und Zielgruppe 
 
(was, wie, warum, für wen) 

 

(ggf. gesondertes Blatt beifügen) 

 

Projekttitel: 

……………………………………………………………………………………………………… 

 

Antrags-Nr.: ..………………. 

Eingang: …….……………… 

(bitte nicht ausfüllen) 
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Bitte das Projekt einem 
oder mehreren Themenfeldern 
zuordnen 

Projekte zur  

o Stärkung der Beteiligung, Selbsthilfe, Eigenverant-
wortung von Bewohnern/rinnen 

o Stärkung der sozialen Infrastruktur und Bildungs-
landschaft 

o Verbesserung des Freizeitangebots für Kinder und 
Jugendliche 

o Aufwertung des Stadtbildes (Frei- und Straßen-
räume, Wohnumfeld etc.) 

o Stärkung der Quartierskultur und Ermöglichung von 
Begegnungen 

o Stärkung von nachbarschaftlichen Kontakten und 
des aktiven Zusammenlebens 

o Imageverbesserung und Stärkung der Identifikation 
mit dem Quartier 

o Aktivieren und Beteiligen der Öffentlichkeit (Öffent-
lichkeitsarbeit) 

o Stärkung des Umweltbewusstseins  
o Verbesserung der Gesundheit im Quartier  
o Projekte / Aktionen / Workshops zur Aufwertung der 

Eschhofsiedlung 
o Mitmachaktionen / Festivitäten im Quartier 

Worin besteht der Nutzen für die 
Bewohner der Eschhofsiedlung? 

 

Wo findet das geplante Projekt in 
der Eschhofsiedlung statt? 

 

Beginn und Ende des 
Projektes 
(Tag/Monat/Jahr) 

 

Hat das Projekt schon einmal stattge-
funden?  
Wenn ja, wann und wie wurde es 
damals finanziert? 

 

Findet eine Kooperation mit ande-
ren (Quartiers-)Akteuren statt? 
Wenn ja, mit welchen? 

 

 
Ist ein Projekt ohne Vorfinanzierung nicht durchführbar, kann im Ausnahmefall eine Vorfinanzierung bis zu 
80 % der Materialkosten aus dem Verfügungsfonds erfolgen. 
 

 
Ich beantrage eine Vorfinanzierung 

 
  JA               NEIN 

 
Betrag: ………………………….. € 

 
Begründung: 
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Wichtige Hinweise:  

Informationen zur Vergabe der Fördermittel sind der Richtlinie für die Vergabe von Mitteln 
aus dem Verfügungsfonds im Soziale-Stadt-Gebiet „Eschhofsiedlung“ zu entnehmen. Die 
Anträge müssen auf Verlangen in den Sitzungen des Gremiums zur Vergabe der Mittel aus 
dem Verfügungsfonds mündlich vorgestellt werden (Anliegerbeirat). Die Bewilligung steht 
unter Vorbehalt eines ordnungsgemäßen Rechnungsnachweises. Der Abrechnung ist eine 
kurze Dokumentation über die Durchführung beizulegen. Die Antragsstellung begründet 
keinen Förderanspruch. 

 
Spätestens zwei Monate nach Durchführung der Maßnahme sind 
 

 der Kostennachweis anhand von Originalrechnungen und Zahlungsnachweis 

 eine Dokumentation der Maßnahme (Kurzbericht, Zielerreichung, Fotos)  
 
bei der Gemeinde Lemwerder über das Quartiersmanagement einzureichen. 

 
 

 Ich/Wir erkläre(n), dass mit der Maßnahme noch nicht begonnen worden ist. 
 

 Ich/Wir versicher(n), dass die beantragten Fördermittel im Falle der Bewilli-
gung wirtschaftlich und sparsam verwendet werden. Die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der vorstehenden Angaben einschließlich der Angaben im 
Kostenplan wird versichert. Nachweise über weitere Finanzierungsquellen 
werden in Kopie zur Verfügung gestellt. 

 

 Ich/Wir erkläre/n, dass alle Rechtsvorschriften eingehalten werden (Bau-
recht, EU-Datenschutzverordnung 2018). 

 

 
Bankverbindung  
der/s Antragstellers/-in 

 

IBAN:  

Geldinstitut: 

 

 
 
 
 
Anlagen: 

1. Kostenplan 
 

2. …………………………………….. 
 
3. ……………………………………..

Datum, Unterschrift, ggf. Stempel 
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Anlage Kostenplan 

 

1. Folgende Einzelposten werden aus dem Verfügungsfonds beantragt:  
(Förderhöchstbetrag: 3.500,-€) 

 

[Anschaffungen nur von geringfügigen Wirtschaftsgütern im Wert von 400 €; 
Kosten für Verpflegung / Catering sind nicht förderfähig; Honorare nur im Rahmen von ex-
ternen Dienstleistungen (z. B. Erstellung von Öffentlichkeitsmaterialien/Bühnentechnik)] 

Posten Kosten in € 
  

  

  

  

  

Summe der beantragten Förderung aus 
dem Verfügungsfonds: 

 
€ 

2. Folgende Einzelposten werden durch Dritte finanziert (falls zutreffend) 

Posten Kosten in € Dritter/Förderer 
   

   

3. Folgende Einzelposten werden durch Eigenmittel finanziert 
(keine Förderung aus dem Verfügungsfonds) 

Posten Kosten in € 
  

  

  

Summe (2. + 3.) der durch Dritt- und 
Eigenmittel finanzierten Einzelposten 

 
€ 

Gesamtkosten des Projektes 
(Summen 1. - 3.) 

 
€ 

4. Darstellung der Eigenleistungen 

Unentgeltlicher Zeitaufwand in Stunden (voraussichtlich):  
 
Bereitstellung von Material/Räumlichkeiten u. Ä.: 

 
Sonstiges: 
 

 

Hinweis:  

Überschreitet ein Einzelposten / Auftrag den Betrag von 500,-€ netto, so sind mindestens 
drei Vergleichsangebote für diesen Posten bzw. Auftrag einzuholen und mit dem Antrag ein-
zureichen. 


